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Von Tabby

Kapitel 3: Die erste Trainingsstunde

Als Emilia am nächsten Morgen aufwachte, strahlte sie über das ganze Gesicht. Es war
also kein Traum gewesen, dass sie nun eine neue, tolle Familie hatte und auch noch
eine Ausbildung bekam. Vorsichtig öffnete sie die Tür und spähte hinaus. Alle anderen
waren schon wach und beschäftigten sich mit ihren Hobbys. Das hieß, Leo schaute
seine Sendung, Raph las Comics, Donnie hörte man in seinem Labor werkeln und
Mikey spielte an einem Spielautomaten herum. Nur Splinter und April waren nirgends
zu sehen, aber die hatten bestimmt wieder eine gemeinsame Übungsstunde. Langsam
ging Emmie nun in das Wohnzimmer. „Guten Morgen. Du hast ja ganz schön lang
geschlafen.“, sagte Raph freundlich. Er musste wohl heute gute Laune haben.
„Möchtest du nicht etwas frühstücken ?“ fragte er nun. „ Ja, gerne.“, antwortete
Emilia und folgte ihrem neuen Bruder. Er setzte sie auf einen Stuhl und brachte ihr
eine Schüssel voll Cornflakes und Milch. Während sie aß holte Raph ein Salatblatt
hervor und legte es auf den Tisch. „Was machst du da ?“, fragte sie neugierig. „Ich
füttere Spike.“,antwortete er und setzte Spike genau vor Emilias Nase. „Du hast eine
Schildkröte als Haustier ? Die ist ja niedlich !“, rief sie begeistert. Aber anstatt, dass
Spike sein Futter fraß, ging er langsam auf Emmie zu und schleckte ihr über den
Finger, den sie ihm hinhielt. Völlig verblüfft sah sich Raph das Geschehen an. „Wow,
Spike scheint dich auch zu mögen. Das macht er nicht einmal bei den anderen,
sondern nur bei mir.“ Emilia beobachtete Spike noch eine Weile und ging dann wieder
in das Wohnzimmer. Dort stand auch Meister Splinter schon und begrüßte Emmie
freundlich. „Guten Morgen, Emilia. Hast du gut geschlafen ?“, „Guten Morgen. Ja das
habe ich.“, entgegnete sie fröhlich. „Möchtest du dann deine erste Trainingsstunde
absolvieren ?“, fragte er sie. „Ja aber unbedingt !“, rief Emmie fröhlich. „Aber vorher
habe ich noch eine Überraschung für dich. Bitte schließe deine Augen.“ Voller
Aufregung was nun kommen würde, schloss sie fest die Augen und bemerkte, dass
Meister Splinter ihr etwas um die Augen band. „Nun öffne deine Augen wieder.“ sagte
er. Als sie die Augen öffnete und in den nächst besten Spiegel sah, musste sie grinsen.
Sie hatte nun ihr erstes, eigens Bandana in der Farbe Pink. „Da du nun deine
Ausbildung zu einer Kunoichi beginnst, musst du auch wie eine aussehen.“, sagte
Splinter. Sofort umarmte sie ihren Sensai und stellte sich in die Mitte des Raumes und
rief: „ Leute schaut mal was ich habe!“ Sofort waren alle Blicke auf sie gerichtet und
Leo sagte: „ Cool, dein erstes Bandana. Damit siehst du schon mehr nach einem Ninja
aus. Nun lauf aber schnell in den Dojo. Meister Splinter wartet schon auf dich.“ Sie
nickte und lief so schnell sie konnte in den Raum.
Ihre erste Trainingsstunde ging für sie viel zu schnell um. Meister Splinter erklärte ihr,
dass sie zwar noch viel lernen müsse, es aber schon für den Anfang gut gemacht
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hätte. Als sie später ins Wohnzimmer kam, rief Donnie nach ihr. „Hey Emmie, wollen
wir beide dein Zimmer planen ?“ Voller Freude lief sie in Donnies Labor und die beiden
fingen an, den kleinen Raum neben Mikeys Zimmer zu renovieren. Als das Zimmer
schon fast fertig war, liefen Donnie und Emmie ins Labor und bauten ihr ein Bett.
Nach der ganzen Arbeit ging Emilia zur Couch und wollte mit Leo Space Heros sehen.
Doch schon nach fünf Minuten war sie fest eingeschlafen und Leo brachte sie in ihr
neues Bett, wo sie auch tief und fest weiterschlief.
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